
  

Gemeindebrief 
Bistumswallfahrt bis Christkönig — Herbst 2024

 
Pfarreien Hl. Familie Bitterfeld und Edith Stein Wolfen Zörbig 
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Silbernes Weihejubiläum unseres Bischofs 

Mittwoch, 

Am darauffolgenden Samstag, dem 14. September, um 10 Uhr feiert der Bischof 
in der Kathedrale St. Sebastian einen feierlichen Gottesdiest mit allen, die mit 
ihm Gott danken und für das Bistum beten wollen. 
 

Anschließend gibt es im Saal der Kathedralpfarrei einen kleinen Empfang. 
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Meine Hoffnung, sie gilt dir. 
 

Das Motto des Weltmissionssonntags 2024 ist ein Vers aus dem 39. Psalm. 
Angesichts großer Bedrängnis und im Bewusstsein eigener Unzulänglichkeit 
bleibt Gott ansprechbar als Garant des Lebens.  

Das gilt nicht nur für König David oder die Menschen in Melanesien, deren Hei-
mat vom Klimawandel akut bedroht ist. Das gilt auch angesichts der Verhältnisse 
in unserem Land, in unserer Kirche, in unseren Gemeinden und in meinem ganz 
persönlichen Lebensumfeld.  

„Meine Hoffnung, sie gilt dir.“, ist ein Satz des Glaubens und des Vertrauens. Da 
geht es um Beziehung, um Gottes Liebe und Fürsorge für mich und für alle Men-
schen. Wenn eine Beziehung wachsen soll, kann sie aber keine Einbahnstraße 
bleiben. „Meine Hoffnung, sie gilt dir.“ - Kann Gott das also auch zu mir sagen?  

Wenn es stimmt, dass Gott uns zutraut, dass wir mit ihm sein Reich bauen, sei-
ner Liebe zu den Menschen Hand und Fuß und ein Gesicht geben, dann sagt Gott 
das wohl zu jeder und jedem: Du kannst etwas tun. Ich traue es dir zu. Ich bin 
da, ich begleite dich, gebe dir Kraft. - Meine Hoffnung, sie gilt dir. 

Was genau da zu tun und jetzt unmittelbar dran ist, gilt es im Gebet - also wiede-
rum in der Beziehung zu Gott - zu erspüren. 

Mitte November werden in unseren Pfarreien neue Gremien gewählt; jeweils ein 
Kirchenvorstand Plus, der Verantwortung für die materiellen Ressourcen und für 
die Organisation der Seelsorge übernimmt. Meine Hoffnung gilt - mit Gott - de-
nen, die sich dafür zur Verfügung stellen und sich nicht scheuen, Begabungen, 
Kraft und Zeit einzusetzen, damit die Kirche in unserer Region Labor und Werk-
statt für das Reich Gottes sein kann.  

Meine Hoffnung, sie gilt dir! 

Andreas Ginzel 
 

Dankeschön und Einladung der Pfarrei Edith Stein  

Dankeschön sagen wir all jenen, die sich aktiv in das Gemeindeleben unserer 
Pfarrei einbringen. Sei es durch die Vorbereitung, Durchführung und Nachbe-
reitung von Gottesdiensten und Veranstaltungen, für Musik und Blumen, fürs 
Sauberhalten unserer Räume und Freigelände und für alle großen und kleinen 
Arbeiten, die in den Gemeinden so anfallen. 

Einladen möchten wir Sie alle ganz herzlich zu unserem Dankeschön-Abend 
im Gemeindezentrum Edith Stein in Wolfen-Nord am Freitag, dem 6. Septem-
ber, um 17:30 Uhr. Wir beginnen mit einer Heiligen Messe und gehen dann 
über in einen gemütlichen Abend. 

Nicola Frenck 
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Ketzelsdorfer Heimattreffen am 21.9.  

Liebe Ketzelsdorfer & interessierte Freunde, 

im vorigen Jahr konnten wir eindrucksvoll 
wie immer das traditionelle Heimattreffen in 
Ketzelsdorf an der böhmisch-mährischen 
Grenze erleben. 

Neue Fatima-Kapelle in Ketzelsdorf 

Fatima-Zentrum Südosteuropa 

In diesem Jahr treffen wir uns Samstag, 
den 21.09. wieder in Deutschland. 

Erwartet werden u.a. Monsignore Dokládal  
mit Hanna, Bürgermeister Jirka Tesařovi, 
zwei junge Familien und zwei Daheimgeblie-
bene aus dem heutigen Koclířov u Svitav. 

• 08:00 Uhr Hl. Messe St. Josef Holzweißig 
mit den Frauen der Ketzelsdorfer Band 

• 11:00 Uhr Treffen im „Schützenhaus“ 
Am Schützenplatz 6, 06796 Brehna 
gegen 12:00 Uhr Mittagessen 
Kurzes Programm: Tänzerinnen des RCV, 
Neues und Altes vom Dorf mit Gesang u. 
unserem Bläserduo A. Kaupa & Kumpan 
Viel Zeit zum Erzählen (Schmodern) 
spazieren gehen 

• 16:00 Kaffee, anschl. Verabschiedung 

Seid alle herzlichst eingeladen. Informiert 
bitte Eure Verwandten, Interessenten und 
Freunde. Vor allem wünschen wir uns die 
jüngeren Generationen zu Gast.  

Anmeldungen (bitte umgehend) werden 
auch über unser Pfarrbüro weiter geleitet. 

 
Liebe Grüße, bleibt gesund 

Andreas Nestmann 
Wilhelm und Markus Bier 

Großer Seniorentag in Zörbig am 27. Oktober - Weltmissionssonntag 
 
Wir beginnen mit der Heiligen Messe um 10.30 Uhr nach der Zeitumstellung(!). 
Danach gibt’s ein Mittagsmenü aus der Küche des Pflegeheims St. Vinzenz. Der 
Nachmittag ist gefüllt mit Informationen zum Weltmissionssonntag unter dem 
Motto: „Meine Hoffnung, sie gilt dir.“ und Unterhaltung. Abschließen werden wir 
mit Kaffee und selbst gebackenen Kuchen. Rechtzeitig vorher werden wir in 
allen Ortsgemeinden Listen auslegen, in die Sie sich eintragen können.  

 

In Bitterfeld ist bereits Montag, den 30. September Kranken– und Seniorentag, 
dazu wurden bereits Einladungen verschickt; in Sandersdorf ist Dienstag, den 
19. November großer Seniorennachmittag, Einladungen folgen.   AGi 
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75 Jahre St. Michaelskirche Raguhn 

Wer heute in der Chronik der Raguhner 
Gemeinde den Bericht über den Kirch-
bau liest, muss einfach an ein Wunder 
glauben. Bis zum Ende des Krieges gab 
es nur wenige Katholiken vor Ort. Die 
Gottesdienste fanden in mehr oder we-
niger geeigneten Räumen statt. Dann 
kamen mit dem Flüchtlingsstrom sehr 
viele Katholiken in den Ort. Diese Men-
schen verlangten nach einer richtigen 
Kirche. Der Wunsch konnte nicht uner-
füllt bleiben, denn er wurde immer lau-
ter und intensiver. Trotz politischer 
Hindernisse und Querelen schafften sie 
es, dass 1949 dieser Traum wahr wer-
den konnte. Und so lief das Ganze: 

1949 wird ein Kirchbauverein gegrün-
det, Geld gesammelt und inständig ge-
betet. Eine provisorische Genehmigung 
der Baubehörde Köthen zum Bau eines 
Gemeindesaales wird im Februar 1949 
erteilt. Die Freude ist groß. Die Ge-
meindemitglieder beginnen mit der 
Beschaffung von Sand und Abbruch-
steinen von Dessauer Kriegsruinen und 
weiteren kaputten Gebäuden. Am 30. 
Juni - erster Spatenstich. Danach Ab-
lehnung. Kurz darauf wieder Genehmi-
gung. Aber dann geht es richtig los. 
Am 21. August ist Grundsteinlegung. 
Täglich sind Frauen und größere Kinder 
vor Ort und helfen den Bauarbeitern. 
Die Männer kümmern sich um das 
Baumaterial. Zehn Eisenbahnwaggons 
werden in Dessau mit Steinen beladen, 
in Raguhn wieder entladen und per 
Traktor oder Handwagen zur Baustelle 
gebracht. Am 6.Oktober ist Richtfest 
und am 18. Dezember 1949 feierliche 
Einweihung der St. Michaelskirche. Der 

Bürgermeister schäumt vor Wut, aber 
gegen Gottes große Hilfe, das Gebet 
und die unermüdliche Arbeit der Katho-
liken kommt er doch nicht an. 

Zitat eines Kommunisten, der gegen-
über der Kirche wohnte: „Ich lasse mir 
doch keinen Saustall vor die Nase bau-
en.“ 

Nach und nach wird der Innenraum 
durch Spenden der Gläubigen vervoll-
ständigt. 

1959 wird der Kirchturm als Kampanile 
für drei Glocken gebaut, gleichzeitig 
erfolgt eine Erweiterung der Kirche 
durch einen Beichtraum und einen ge-
räumigen Eingang. 

Die damals große Gemeinde ist heute 
sehr klein geworden. Die Schrumpfung 
begann mit der Wende. Trotzdem wur-
de die Kirche noch einmal rundum sa-
niert. Die heute wenigen Katholiken 
sind dankbar für ihr Gotteshaus, von 
dem in den 75 Jahren viel Segen aus-
ging. Der regelmäßige Gottesdienst und 
die gemeinsamen Stunden und Gebete 
halten die kleine Gemeinde zusammen. 

Dorothea Hille 
 

Einladung zum Patronatsfest 

Am Sonntag, dem 29. September, dem 
Fest des Hl. Erzengels Michael wollen 
wir um 14 Uhr mit einem festlichen 
Gottesdienst dankbar dieser 75 Jahre 
gedenken sowie den Schutz des Hl. 
Michael und den Segen Gottes für un-
sere ganze Pfarrei erbitten. Für das an-
schließende Kaffeetrinken wird um Mit-
hilfe und Kuchenspenden gebeten.  AGi 
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Alle 25 Jahre wieder: 2025 wird in Rom als Heiliges Jahr begangen. Dazu gibt es 
ein deutsches Infoportal mit vielen Hinweisen für Pilgerinnen und Pilger. 
 

Biblisches Vorbild ist das Jubeljahr (Levitikus 25), ein alle 50 Jahre begangenes Er-
lassjahr. Das erste Heilige Jahr wurde 1300 von Papst Bonifatius VIII. (1294-1303) 
ausgerufen. Ursprünglich als Jahrhundert-Ereignis gedacht, wurde es zunächst im 
Abstand von 50 und dann 33 Jahren wiederholt. Der Rhythmus von 25 Jahren be-
steht seit 1470. Im Jubeljahr 2000 kamen rund 25 Millionen Pilger und Besucher 
nach Rom. 
 

Heiliges Jahr und Jahr des Gebetes 
 
Zur Vorbereitung auf das Heilige Jahr 2025 soll auf Vorschlag von Papst Franzis-
kus das Jahr 2024 ein Jahr des Gebets sein.  
In diesem sind alle eingeladen, in der Gemeinschaft oder auch für sich alleine die 
Bedeutung des Betens zu entdecken oder die eigene Gebetspraxis zu vertiefen. 
 
Herr, Du rufst mich in Deine Nachfolge.  
Dieser Weg ist manchmal schwer und nicht immer kann ich erkennen,  
wohin dieser Weg führt.  
Herr, ich möchte mein Leben nach Dir ausrichten und Deinen Weg mitgehen.  
Am Beginn dieses Weges habe ich eine Bitte an Dich:  
„Herr, lehre mich beten“ Damit ich mit Dir in eine Beziehung trete.  
Herr, ich möchte aufbrechen zu Dir – immer wieder neu.  
Dafür schenke mir die Gabe des Betens. 

Weihbischof Rolf Lohmann 
Beauftragter der Deutschen Bischofskonferenz für das Heilige Jahr 2025 
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Monatsanliegen des Papstes 

SEPTEMBER: FÜR DIE GESCHUNDENE ERDE  
Wir beten, dass jeder von uns den Schrei der Erde und der Opfer von Umwelt-
katastrophen und Klimawandel mit dem Herzen hört und sich persönlich ver-
pflichtet, für die Welt, in der wir leben, zu sorgen.  
 

OKTOBER: FÜR EINE GEMEINSAME SENDUNG  
Wir beten, dass die Kirche weiterhin in jeder Hinsicht 
einen synodalen Lebensstil im Zeichen der Mitverant-
wortung unterstützt, der die Beteiligung, die Gemein-
schaft und die gemeinsame Sendung von Priestern, 
Ordensleuten und Laien fördert.  
 

NOVEMBER: FÜR ALLE, DIE EIN KIND VERLOREN HABEN 
Wir beten, dass Eltern, die um ein verstorbenes Kind trauern, in der Gemein-
schaft Unterstützung und vom tröstenden Geist inneren Frieden finden.  

Neben «ordentlichen» Heiligen Jahren gab es wiederholt außerordentliche Jubiläen, 
etwa 1566 angesichts der Bedrohung durch die Türken, 1605 zum Amtsantritt von 
Papst Paul V., 1983 als Gedenkjahr der Erlösung, 1987 mit dem Schwerpunkt Maria 
und 2008 anlässlich der Geburt des Apostels Paulus vor 2.000 Jahren. Zuletzt hatte 
Papst Franziskus ein außerordentliches Heiliges Jahr der Barmherzigkeit von Dezem-
ber 2015 bis November 2016 ausgerufen. 
 

Quelle: Bistum Magdeburg, Pressestelle 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

Sa, 31. August 
18:00 Hl. Messe HLW 
18:00 Hl. Messe Wo+ 

So, 01. September 
10:00 Bistumswallfahrt Huysburg 

Mo, 02. September 
14:30 Kaffeeklatsch GZ WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
19:00 Bibelabend BTF 

Di, 03. September 
17:30 Hl. Messe Stumsdorf 
18:30 Sternsinger-Koordinierungstreffen 
 für die kommende Saison Zörbig 

Mi, 04. September 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
16:00 Mutter-Vater-Kind-Runde Zörbig 
19:00 Familienkreis SDF 

Do, 05. September 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 06. September 
08:30 Rosenkranz BTF 
09:00 Hl. Messe und Frühstück BTF 
17:30 Hl. Messe  GZ WoNo 
 und Dankeschönabend 
 der Pfarrei Edith Stein GZ WoNo 

Sa, 07. September 
18:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
18:00 Hl. Messe HLW 

So, 08. September 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Hl. Messe und  
 Erstkommunionfamilientag SDF 
10:30 Wort-Gottes-Feier BTF 
10:30 Hl. Messe GZ WoNo 
10:30 Wort-Gottes-Feier + Brunch Zörbig 

Mo, 09. September 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
19:00 Bibelabend BTF 

Di, 10. September 
14:00 Hl. Messe und 
 Seniorennachmittag GZ WoNo 

Mi, 11. September 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
14:30 Hl. Messe und  
 Seniorennachmittag BTF 
19:00 Bastelkreis SDF 

Do, 12. September 
17:00 Hl. Messe Roitzsch 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 13. September 
10:00 Hl. Messe APH Zö 

Sa, 14. September — Kreuzerhöhung 
10:00 Festgottesdienst zum silbernen   
 Jubiläum der Bischofsweihe 
 von Dr. Gerhard Feige MD 

17:00 Hl. Messe zum Titularfest und 
 Dämmerschoppen Wo+ 

18:00 Wort-Gottes-Feier HLW 

So, 15. September 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 Hl. Messe Zörbig 
09:00 Wort-Gottes-Feier SDF 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Wort-Gottes-Feier mit der 
 Ökumenischen Kantorei  GZ WoNo 

Mo, 16. September 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Frauenkreis BTF 

Mi, 18. September 
14:00 Wort-Gottes-Feier und  
 Seniorennachmittag Raguhn 
19:00 Spiele-Abend APH BTF 

Do, 19. September 
14:00 Seniorennachmittag Zörbig 
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noch Do, 19. September 
19:00 Kolpingabend: 
 Die Welt der Briefmarken mit  
 KB Benno Leyendecker APH BTF 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 20. September 
17:00 Wort-Gottes-Feier und  
 Gemeindeabend Roitzsch 

Sa, 21. September 
08:00 Hl. Messe mit Msgr. Pavel Dokládal 
 zum Ketzelsdorf-Treffen HLW 
10:00 Liturgische Dienste GH BTF 
18:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
18:00 Hl. Messe HLW 

So, 22. September — St. Mauritius 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Wort-Gottes-Feier Zörbig 
09:00 Hl. Messe  SDF 
10:30 Wort-Gottes-Feier BTF 
10:30 Hl. Messe GZ WoNo 

Mo, 23. September 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
19:00 Bibelabend BTF 

Di, 24. September 
09:30 Hl. Messe APH BTF 
19:00 Jungkolping SDF 

Mi, 25. September 
08:30 Wort-Gottes-Feier Raguhn 

Do, 26. September 
17:00 Hl. Messe Roitzsch 
18:30 Caritaskreis SDF 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 27. September — St. Vinzenz 
10:00 Hl. Messe zum Patronatsfest APH Zö 

Sa, 28. September 
10:00 Goldene Hochzeit von 
 Gabriele und Werner Oppelt SDF 

Gottesdienste und Veranstaltungen 

Abkürzungen 
APH Altenpflegeheim 
BTF Bitterfeld 
ChH Christophorus-Haus 
GH Gemeindehaus 
GHC Gräfenhainichen 
HLW Holzweißig 
LH Lutherhaus 
PGH Paul-Gerhardt–Haus 
SDF Sandersdorf 
Wo+ Hl. Kreuz Wolfen 
WoNo Wolfen-Nord 
Zö Zörbig 

noch Sa, 28. September 
18:00 Wort-Gottes-Feier HLW 
18:00 Hl. Messe Wo+ 

So, 29. September — St. Michael 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Hl. Messe Zörbig 
09:00 WGF + Frühschoppen SDF 
10:30 Hl. Messe zum Erntedank BTF 
14:00 Hl. Messe zum Patronatsfest Raguhn 

Mo, 30. September 
09:30 Hl. Messe mit Krankensalbung 
  und Seniorentag BTF 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
19:00 Bibelabend BTF 

Di, 01. Oktober 
15:30 Rosenkranz APH Zö 
16:30 Rosenkranz Roitzsch 
17:30 Hl. Messe Stumsdorf 

Mi, 02. Oktober — Schutzengelfest 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
19:00 Familienkreis SDF 

Fr, 04. Oktober — Franz v. Assisi 
08:30 Rosenkranz BTF 
09:00 Hl. Messe und Frühstück BTF 
15:00 Hl. Messe GHC 
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Sa, 05. Oktober 
18:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
18:00 Hl. Messe HLW 

So, 06. Oktober 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Hl. Messe SDF 
09:00 Wort-Gottes-Feier GZ WoNo 
10:30 Wort-Gottes-Feier BTF 
10:30 Hl. Messe zum Erntedank und   
 Gemeindebrunch Zörbig 

Mo, 07. Oktober 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
19:00 Bibelabend BTF 

Di, 08. Oktober 
09:30 Hl. Messe APH BTF 

Mi, 09. Oktober 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
14:30 Rosenkranz und 
 Seniorennachmittag BTF 
19:00 Bastelkreis SDF 

Do, 10. Oktober 
16:30 Rosenkranz Roitzsch 
17:00 Hl. Messe Roitzsch 
19:00 Kolpingabend APH BTF 
19:00 PGR Edith Stein GZ WoNo 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 11. Oktober 
10:00 Hl. Messe APH Zö 

Sa, 12. Oktober 
17:00 Hl. Messe zum Erntedank und 
 25. Kirchweihjubiläum -  GZ WoNo 

So, 13. Oktober 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 Hl. Messe und  
 Erstkommunionfamilientag Zörbig 
09:00 Wort-Gottes-Feier SDF 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Ök. Kirmesgottesdienst Ev. Kirche HLW 

Mo, 14. Oktober 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 

Di, 15. Oktober 
15:30 Rosenkranz APH Zö 

Mi, 16. Oktober 
14:00 Wort-Gottes-Feier und  
 Seniorennachmittag Raguhn 
19:00 Spiele-Abend APH BTF 
19:00 Ök. Abendgebet SDF 

Do, 17. Oktober 
14:00 Seniorennachmittag Zörbig 
16:30 Rosenkranz Roitzsch 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Sa, 19. Oktober 
18:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
18:00 Hl. Messe HLW 

So, 20. Oktober 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Wort-Gottes-Feier Zörbig 
09:00 Hl. Messe SDF 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Hl. Messe GZ WoNo 

Mo, 21. Oktober 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Frauenkreis BTF 

Mi, 23. Oktober 
08:30 Wort-Gottes-Feier Raguhn 

Do, 24. Oktober 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 25. Oktober 
10:00 Hl. Messe APH Zö 
17:00 Wort-Gottes-Feier und  
 Gemeindeabend Roitzsch 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

 
Abkürzungen 
siehe Seite 11 bzw. Seite 15. 

Fr, 01. November — Allerheiligen 
08:30 Rosenkranz BTF 
09:00 Hl. Messe und Frühstück BTF 
17:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen SDF 
17:00 Hl. Messe f. alle Verstorbenen WoNo 

Sa, 02. November — Allerseelen 
09:30 Gräbersegnung Rösa 
10:00 Gräbersegnung Schköna 
10:00 Gräbersegnung Beyersdorf 
10:45 Gräbersegnung Glebitzsch 
10:45 Gräbersegnung Krina 
11:15 Gräbersegnung Gossa 
11:45 Gräbersegnung Gröbern 
12:30 Gräbersegnung Burgkemnitz 
13:15 Gräbersegnung Kleckewitz 
14:00 Gräbersegnung Raguhn 
14:45 Gräbersegnung Bobbau 
15:30 Gräbersegnung Wolfen 
15:30 Gräbersegnung Holzweißig 
17:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen Wo+ 
17:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen HLW 

So, 03. November 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 Hl. Messe  SDF 
09:00 Hl. Messe GZ WoNo 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Wort-Gottes-Feier Zörbig 
11:45 Gräbersegnung Bitterfeld 
13:00 Gräbersegnung Ramsin 
13:30 Gräbersegnung Renneritz 
14:00 Gräbersegnung Köckern 
14:30 Gräbersegnung Großzöberitz 
15:00 Gräbersegnung Sandersdorf 
15:15 Gräbersegnung Heideloh 

Sa, 26. Oktober 
10:00 WGF + Gräbersegnung Radegast 
11:15 Gräbersegnung Zehbitz 
11:30 Gräbersegnung Wehlau 
11:45 Gräbersegnung Lennewitz 
12:00 Gräbersegnung Salzfurtkapelle 
18:00 Wort-Gottes-Feier HLW 
18:00 Hl. Messe Wo+ 

So, 27. Oktober — Zeitumstellung(!) 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 WGF + Frühschoppen SDF 
10:30 Wort-Gottes-Feier BTF 
10:30 Hl. Messe und 
 Großer Seniorentag Zörbig 
10:30 Wort-Gottes-Feier GZ WoNo 

Mo, 28. Oktober 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Bibelabend BTF 

Di, 29. Oktober 
09:30 Hl. Messe APH BTF 
15:30 Rosenkranz APH Zö 
19:00 Jungkolping SDF 

Mi, 30. Oktober 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
18:30 Kirchenvorstand Hl. Familie BTF 

Do, 31. Oktober 
07:00 Gemeindefahrt bis 3.11. 
10:00 Gräbersegnung Zscherndorf 
10:00 Gräbersegnung Uthausen 
10:30 Gräbersegnung Radis 
11:00 Gräbersegnung Petersroda 
11:00 Gräbersegnung Jüdenberg 
11:30 Gräbersegnung Möhlau 
12:00 Gräbersegnung Zschornewitz 
13:00 Gräbersegnung Gräfenhainichen 
14:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen GHC 
15:00 Gräbersegnung Roitzsch (neu) 
16:00 Gräbersegnung Roitzsch (alt) 
17:00 Hl. Messe für alle Verstorbenen Roi 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 
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Gottesdienste und Veranstaltungen 

Mo, 04. November 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Bibelabend BTF 

Di, 05. November 
09:30 Hl. Messe APH BTF 
16:00 Gräbersegnung und 
 Hl. Messe Stumsdorf 

Mi, 06. November 
08:30 Wort-Gottes-Feier Raguhn 
19:00 Familienkreis SDF 

Do, 07. November 
17:00 Hl. Messe Roitzsch 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 08. November 
10:00 Hl. Messe APH Zö 

Sa, 09. November 
09:30 Gräbersegnung Friedersdorf (unten) 
09:45 Gräbersegnung Friedersdorf (oben) 
10:30 Gräbersegnung Muldenstein 
11:15 Gräbersegnung Roßdorf 
11:45 Gräbersegnung Alt-Jeßnitz 
12:30 Gräbersegnung Jeßnitz 
13:30 Gräbersegnung Thalheim 
14:00 Gräbersegnung Rödgen 
14:00 Gräbersegnung Zörbig 
15:00 Gräbersegnung Greppin 
15:30 Gräbersegnung Cösitz 
15:30 Gräbersegnung Brehna 
17:00 Hl. Messe Wo+ 
17:00 Wort-Gottes-Feier HLW 

So, 10. November 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Wort-Gottes-Feier SDF 
09:00 Hl. Messe und 
 Erstkommunionfamilientag Zörbig 
10:15 Gräbersegnung Löberitz 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Wort-Gottes-Feier GZ WoNo 
11:00 Gräbersegnung Rieda 

noch So, 10. November 
11:30 Gräbersegnung Schrenz 
12:00 Gräbersegnung Quetzdölsdorf 
12:30 Gräbersegnung Spören 
17:00 St. Martin Ev. Kirche SDF 

Mo, 11. November — St. Martin 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
17:00 Martinsfeier und Lampionzug 
  ev. Kirche Zörbig 
17:00 Martinsfeier und Lampionzug 
 zur Feuerwehr BTF 
18:00 Bibelabend BTF 

Di, 12. November 
14:00 Hl. Messe und  
 Seniorennachmittag GZ WoNo 

Mi, 13. November 
14:00 Hl. Messe und  
 Seniorennachmittag Raguhn 
14:30 Hl. Messe und 
 Seniorennachmittag BTF 
19:00 Bastelkreis SDF 

Do, 14. November 
14:00 Hl. Messe und 
 Seniorennachmittag Wo+ 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 15. November 
17:00 Lampionzug vom  ChH WoNo 
 zur Martinsfeier GZ WoNo 
17:00 WGF + Gemeindeabend Roitzsch 

Sa, 16. November 
10:00 Liturgische Dienste GH BTF 
17:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
17:00 Hl. Messe HLW 

So, 17. November — Gremienwahlen 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 Hl. Messe Zörbig 
09:00 Hl. Messe zu Kirchweih SDF 
10:30 Wort-Gottes-Feier BTF 
10:30 Hl. Messe GZ WoNo 
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Abkürzungen 
APH Altenpflegeheim 
BTF Bitterfeld 
ChH Christophorus-Haus 
GH Gemeindehaus 
GHC Gräfenhainichen 
HLW Holzweißig 
LH Lutherhaus 
PGH Paul-Gerhardt–Haus 
SDF Sandersdorf 
Wo+ Hl. Kreuz Wolfen 
WoNo Wolfen-Nord 
Zö Zörbig 

Mo, 18. November 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Bibelabend BTF 
18:00 Frauenkreis BTF 

Di, 19. November — St. Elisabeth 
09:30 Hl. Messe APH BTF 
14:00 Hl. Messe mit Krankensalbung 
                und Seniorentag SDF 

Mi, 20. November 
08:30 Hl. Messe Raguhn 
17:00 Ök. Gottesdienst PGH GHC 
19:00 Spiele-Abend APH BTF 
19:00 Ök. Abendgebet ev. Kirche SDF 

Do, 21. November 
14:00 Seniorennachmittag Zörbig 
17:00 Hl. Messe Roitzsch 
19:00 Kolpingabend mit Herrn Holz: 
 Die Geschichte der Landwirtschaft 
 - auch in unserer Region  APH BTF 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Fr, 22. November 
10:00 Hl. Messe APH Zö 

Sa, 23. November 
17:00 Hl. Messe Wo+ 
17:00 Wort-Gottes-Feier HLW 

So, 24. November 
08:30 Hl. Messe GHC 
09:00 Wort-Gottes-Feier SDF 
09:00 WGF + Frühschoppen Zörbig 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Hl. Messe und 
 Adventsmarkt GZ WoNo 

Mo, 25. November 
14:30 Kaffeeklatsch WoNo 
15:30 RKW-Brücken-Treffen Zörbig 
18:00 Bibelabend BTF 

Di, 26. November 
19:00 Jungkolping SDF 

Mi, 27. November 
08:30 Hl. Messe Raguhn 

Do, 28. November 
19:00 Ökumenische Kantorei ChH WoNo 

Sa, 30. November  
17:00 Wort-Gottes-Feier Wo+ 
17:00 Hl. Messe HLW 

So, 01. Dezember — 1. Advent 
08:30 Wort-Gottes-Feier GHC 
09:00 Hl. Messe SDF 
09:00 Hl. Messe GZ WoNo 
10:30 Hl. Messe BTF 
10:30 Hl. Messe Zörbig 

Gottesdienste und Veranstaltungen 
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Ohne Moos nichts los — die Geldseite 
 
 

Kollekten, Türkollekten 
mit denen wir anderen helfen … für die Projekte vor Ort 

08.09. Welttag der sozialen Kommunikationsmittel  24./25.08. 
22.09. Aufgaben der Caritas  28./29.09. 
06.10. Diözesanes Bonifatiuswerk  03.11. 
27.10. MISSIO - Weltmissionssonntag 23./24.11. 
02.11. RENOVABIS - Priesterausbildung 
17.11. Bonifatiuswerk - Diasporasonntag in Zörbig 
 immer eine Woche später 
 

… und geholfen haben Pfarrei Edith Stein Pfarrei Hl. Familie 

Für den Katholikentag 176,60 € 191,30 € 

RENOVABIS 635,40 € 1.671,80 € 

Peterspfennig 145,70 € 112,90 € 

 

Projekte vor Ort Spendenziel: aktueller Stand 

Ausmalung der Kirche in Bitterfeld: 30.000, - € 8.714,20 € 

Ausmalung der Kirche in Sandersdorf : 37.000, - € 12.679,07 € 

Baumaßnahme in Roitzsch:  572,30 € 

Reparaturen in Gräfenhainichen:  1.941,61 € 
Gemeindezentrum WoNo:  3.874,69 € 

Zörbig  5.194,95 € 

Wolfen, Hl. Kreuz  -2.926,56 € 

Raguhn  1.170,91 € 

 
Darüber hinaus bleiben wir zur Finanzierung unserer laufenden Ausgaben auf 
zusätzliche Einnahmen aus freiwilligen Spenden und Kirchgeld angewiesen.  
Die Bankverbindungen für unsere Pfarreien finden Sie auf Seite 30. 
 

Ab diesem Jahr verringern sich die Zuweisungen des Bistums, das nur noch 
eine Kirche pro Pfarrei finanziell unterstützen kann. Dies bedeutet u.a., dass 
Hausmeisterdienste und Reparaturen künftig weitgehend aus den Türkollekten 
oder durch Arbeitseinsätze der Ortsgemeinden getragen werden müssen. 

 

Allen Unterstützern herzlichen Dank! 
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125. Kirchweihjubiläum Herz Jesu Bitterfeld 
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Fronleichnamsprozession am 02. Juni 2024 in Zörbig 
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Zusammen ist man weniger allein 

 

 

 
 

In einer gefühlt sich immer schneller drehenden Welt ist es um so wichtiger 
für uns, Beständigkeit sowie Halt im Glauben und in der Gemeinschaft zu ha-
ben und zu erfahren. So wie bei der schon seit Jahrzehnten stattfindenden 
Fronleichnamsprozession; in diesem Jahr am 02. Juni 2024. 

Fronleichnam, wie Pfarrer Ginzel im letzten Gemeindebrief geschrieben hat, 
ist „...das Fest, das uns daran erinnert, dass Christus uns nicht allein lässt, 
sondern bei uns bleibt – mit uns geht – im Brot des Lebens. Das will die Pro-
zession mit der Monstranz deutlich machen. Wenn wir uns dazu am 02. Juni 
aus allen Orten unserer Pfarreien in Zörbig versammeln, können wir Teil die-
ses Zeichens werden, uns selbst und einander im Glauben stärken.“ 

Zu einem der bedeutendsten Hochfeste unserer Kirche – das Hochfest des 
Leibes und Blutes Jesu Christi – hat unsere Gemeinde in Fürbitten, Gebeten 
und Liedern ihren Glauben lautstark in der Öffentlichkeit bekundet. Begleitet 
wurde die feierliche Prozession von einer Blaskapelle mit Ralf Schmeckebier 
und seinen Musikerkollegen. Wie jedes Jahr so waren auch in diesem Jahr 
die Stationsaltäre liebevoll geschmückt. 

„Wenn zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, dann bin ich mit-
ten unter ihnen.“ – und so wurde nach der Prozession auf dem Pfarrgelände 
in fröhlicher Runde bei anregenden Gesprächen das Beisammensein genos-
sen. Mitgestaltet wurde das Gemeindefest von vielen Freiwilligen, ohne die es 
in dieser Form nicht möglich gewesen wäre. Ein großer Dank an dieser Stelle! 
Schön, dass unsere Gemeinde an diesem Fest, an dieser Tradition festhält. 

 

Claudia Egert 

Fotocollage: Kerstin Nöhring 
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in Gohrau 
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Mit Papst durch Rom & Petersdom 
 

Wir sind zurück und können auf zahllose Highlights zurückblicken. Fünf Tage 
konnten wir die ewige Stadt kulinarisch, kulturell, historisch und vor allem 
spirituell mit über 50.000 anderen Ministranten erleben. 

Ganz besonders werden uns die Audienz mit Papst Franziskus und der 
Gottesdienst im Petersdom in Erinnerung bleiben. 

Wer mehr erfahren möchte, ist herzlich eingeladen, uns anzusprechen. 

Wir freuen uns, dass wir so zahlreiche Unterstützung aus der Gemeinde erfahren 
durften und bedanken uns für diese unvergessliche Zeit! 

Sarah Brand, Jonas Brand, Moritz Peternek & Luca Karsai 
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Jeden Montag sind die Kinder zu einem RKW-Nachmittag nach Zörbig eingeladen. 

Von 15.30 bis 17.00 Uhr wollen wir uns am „Schatz des Himmels“ erfreuen, ihn mit 

Jesus kennenlernen und miteinander einüben, für diesen Schatz in unserem Alltag 

aufmerksam zu bleiben. Auch interessierte Jugendliche sind eingeladen, die Kinder – 

wie in einer RKW – zu begleiten. 

Es freut sich  
Matthias Slowik 

BRÜCKENTREFFEN 

Danke und Auf Wiedersehen  

Sehr persönlich hat unsere Gemeinde-
referentin Beate Degenhardt im letzten 
Gemeindebrief ihre Sehnsucht geschil-
dert, die sie dazu treibt, uns nach nur 
einem Jahr schon wieder zu verlassen. 
Dieser Sehnsucht zu folgen, wollen wir 
ihr von ganzem Herzen gönnen. Und 
doch ist da bei vielen eine große Trau-
rigkeit.  

Zunächst war es einfach nur die Freu-
de darüber, dass wieder jemand da ist. 
Schnell war sie in alle Orte und Berei-
che unserer Pfarreien vorgedrungen. 
Und dann kam mehr und mehr die 
Erfahrung: Diese Frau ist mit Leib und 
Seele da, wohltuend, ermutigend und 
auch herausfordernd präsent, gottver-
bunden und doch geerdet, anpackend 
und einladend. Das wird uns fehlen! 

Doch wir würden ihr nicht gerecht, 
wenn wir bei der Trauer stehenblie-
ben. Vielmehr wollen wir für ihr Bei-
spiel, ihre Anregungen, ihr Dazwi-
schen-Sein, ihre Einsatzfreude und ihr 
konkretes Tun danken. 

Mir scheint, manches zarte Pflänzchen 
treibt da schon Wurzeln. 

So bitten wir um Gottes Segen — 
nicht nur für Frau Degenhardt und 
ihren weiteren Weg, sondern auch 
für unsere Pfarreien.  
 

In diesem Sinne also 

DANKE und AUF WIEDERSEHEN 
 

Im Namen der Mitarbeiter 
und ganz Vieler in den Pfarreien 

Andreas Ginzel 
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Liebe Kolpingschwestern, liebe Kolpingbrüder, liebe Gemeinde, 
 

alles vorbei; die 125- Jahrfeier zum Weihejubiläum, das Stadtjubiläum, der 
Sommer, der Urlaub, auch unser diesjähriger Tagesausflug nach Halle, mit 
einer Führung durch die Franckeschen Stiftungen, dem leckeren Essen bei 
der Schnitzelwirtin und einer Sternenstunde im Planetarium. Alles vorbei. 

Und jetzt? Ganz sicher bleibt die Zeit nicht stehen, viele weitere Highlights 
warten auf jeden einzelnen von uns, Geburtstage, Jubiläen, Hochzeitstage 
und sicher auch noch schöne Urlaubstage im Herbst. Auch unser Programm 
geht weiter. Wie immer sind alle herzlich zu den Kolpingabenden eingeladen. 
 

Nun würde ich mich nicht in jedem Jahr melden, wenn ich nicht doch noch 
einen Wunsch hätte. Der wäre — wie die letzten 9 Jahre auch — volle Schuh-
kartons, die ich dann wieder nach Köln schicken kann; fast 166 kg letztes 
Jahr.  

Deutschlandweit waren es 159.000 Paar in 7.250 Paketen der Kolpingsfami-
lien. Keine Ahnung, wieviel LKW- Ladungen das sind, klingt aber nach ziem-
lich vielen. 

Dieses Jahr findet die Schuhaktion bei uns vom 24.11. bis 8.12. statt. 
Die Frauen in der Postfiliale freuen sich, „ach, ist es wieder soweit, die 
Schuhkartons kommen“.  
 

Also machen Sie und Ihr wieder fleißig mit. Die Sammelkartons stehen, wie 
gewohnt, hinten in der Kirche. Die Tage werden kürzer, Zeit auf- und auszu-
räumen, was nicht mehr gefällt oder passt. Die Schuhe kommen zu uns und 
nicht in den Container! 

Jetzt wünsche ich Ihnen und euch eine schöner Herbstzeit. — Man sieht sich! 
 

Matthias Köllner 
Vorsitzender der Kolpingsfamilie Bitterfeld 
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Caritas-Sozialstation Katholische Kindertagesstätte St. Josef 
Röhrenstr. 6, 06749 Bitterfeld Röhrenstr. 6a, 06749 Bitterfeld 
Tel. 03493 41 445 Tel. 03493 23 061 
 

Caritas Beratungsstelle + Kleiderkammer Bitterfeld  
Walther-Rathenau-Str. 31, 06749 Bitterfeld Tel. 03493 24 615 
 

Katholisches Altenpflegeheim St. Marien Katholisches Altenpflegeheim St. Vinzenz 
Röhrenstr. 4, 06749 Bitterfeld Große Ritterstr. 58, 06780 Zörbig 
Tel. 03493 3765-0 Tel. 034956 6460-0 
 

 

Impressum: 
Herausgeber: Kath. Pfarreien Heilige Familie Bitterfeld und Edith Stein Wolfen-Zörbig 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Ginzel 
Redaktion: Nikola Frenck, Andreas Ginzel, Andrea Moch 
Auflage: 1000 Stück zur Verteilung und Auslage in unseren Kirchen 
Druck: Gemeindebriefdruckerei  
 
 

Datenschutzhinweis: 
Wenn Sie anlässlich von Geburtstagen oder kirchlichen Feiern  
nicht im Gemeindebrief erwähnt werden möchten,  
können Sie dem mit Wirkung für die Zukunft widersprechen. 
 

Änderungen der Termine sind möglich. 
Beachten Sie bitte die aktuellen Vermeldungen! 
 

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 8. November 2024. 

Pfarrbüro Bitterfeld (Frau Moch) 
Röhrenstr. 2, 06749 Bitterfeld  
Tel. 03493 22289 Fax 03493 40 2568 
eMail: info@gemeinsam-unterwegs.net 
 

Konto der Pfarrei Heilige Familie (BKC) 
IBAN: DE17 4726 0307 0041 2806 00 
(BIC: GENODEM1BKC) 
 

 
Pfarrer Andreas Ginzel 
Röhrenstr. 2, 06749 Bitterfeld 
Tel. 03493 40 2569 
Andreas.Ginzel@bistum-magdeburg.de 
 

Gemeindereferent Matthias Slowik 
Mobil: 0163 169 5705 
Matthias.Slowik@bistum-magdeburg.de 

Pfarrbüro WoNo (Frau Fritsche/Frenck) 
Ernst-Toller-Straße 13 06766 Wolfen  
Tel.: 03494 50 4253 Fax: 03494 50 4254 
wolfen-zoerbig.edith-stein@bistum-magdeburg.de  
 

Konto der Pfarrei Edith Stein (BKC) 
IBAN: DE59 4726 0307 0041 4203 00 
(BIC GENODEM1BK) 
 

 
Gemeindereferentin Beate Bartsch 
Tel. 03493/313109 (Klinikseelsorge) 
Mobil: 0178 638 6325 
Beate.Bartsch@bistum-magdeburg.de 
 

Pfarrer i. R. Friedrich Pittner 
Tel: 03493 605 4131 
Pittner@gemeinsam-unterwegs.net 

Kontakt:              gemeinsam-unterwegs.net 
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Wir wählen für jede Pfarrei einen Kirchenvorstand Plus 
 

Das Format Kirchenvorstand Plus (KV Plus) ermöglicht seit 2020, die vormals 
oft getrennt betrachteten Aufgabenbereiche von Pfarrgemeinderat und Kir-
chenvorstand in einem gemeinsamen Gremium zu verbinden. Im KV Plus 
werden sowohl die pastoralen als auch die administrativen Belange der Pfar-
rei beraten und entschieden. Angesichts rückläufiger Zahlen bei Ehren- und 
Hauptamtlichen bei gleichzeitig neuen Herausforderungen hinsichtlich Verant-
wortungsübernahme, Aufgabenzuwachs und Kommunikationsbedürfnissen 
(v.a. in Pfarreien mit einem ehrenamtlichen Leitungsteam) kann der KV Plus 
helfen, die Zusammenarbeit innerhalb einer Pfarrei besser zu organisieren 
und zu stärken.  
 
Dafür suchen wir Kandidatinnen und Kandidaten,  
 

die bereit sind, unsere Ressourcen — die Menschen mit ihren Begabungen 
ebenso wie Grundstücke, Häuser und finazielle Mittel — so zu koordinieren 
und auszurichten, dass wir auch künftig in unserer Region Kirche, d.h. Werk-
zeug und Zeichen Gottes, für alle Menschen sein können. 


